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        Einige ihrer Werke:

        
          	Harry Potter und die Heiligtümer des Todes (2007), letzter Band der Reihe


          	Ein plötzlicher Todesfall (2012), Roman


          	Der Ruf des Kuckucks (2013), unter dem Pseudonym Robert Galbraith geschriebener Roman

        

      

    


    JoanneK. Rowling ist eine britische Schriftstellerin. Die ehemalige Französischlehrerin ist dank ihrer berühmten Reihe über die Abenteuer Harry Potters eine der bekanntesten Autorinnen der Welt.


    Ihr Vermögen nutzt JKR für ihr Engagement in verschiedenen sozialen Projekten, beispielsweise für den Schutz misshandelter Kinder. Den Erlös weiterer Bücher, die mit der Zauberwelt Harry Potters zusammenhängen, spendet sie ebenfalls an Wohltätigkeitsorganisationen. Neben den Werken, die mit ihrer Hauptserie verbunden sind, ist sie unter anderem Autorin des 2012 veröffentlichtem Romans Ein plötzlicher Todesfall.

  


  
    HARRY POTTER UND DER GEFANGENE VON ASKABAN


    EIN FANTASYROMAN


    
      	Textgattung: Fantasyroman


      	Herangezogene Ausgabe: Rowling, JoanneK.: Harry Potter und der Gefangene von Askaban. Aus dem Englischen von Klaus Fritz. Carlsen: Hamburg 1999.


      	Erstausgabe: 1999


      	Themen: Schicksal, Flucht, Verwandlung, Erscheinung, Zauberei, Mut, Freundschaft, Suche nach den eigenen Wurzeln

    


    Harry Potter und der Gefangene von Askaban erschien in Großbritannien 1999 unter dem Originaltitel Harry Potter and the Prisoner of Azkaban. Für den dritten Band der Reihe benötigte die Autorin am wenigsten Zeit. Bei seiner Veröffentlichung war die Reihe schon ein weltweiter Erfolg.


    Schicksal ist ein neues Thema in diesem Band, in dem außerdem Mut und Freundschaft eine wichtige Rolle spielen. Er bereitet zudem die Ereignisse des folgenden Bands vor. So trifft Harry Potter auf einige Figuren, die er bei seinen weiteren Abenteuern wiedersehen wird.

  


  
    INHALTSANGABE


    SIRIUS BLACK


    Eine Eule überbringt Harry einen Brief für das neue Schuljahr in Hogwarts und eine Zustimmungserklärung, die die Dursleys unterschreiben müssen, damit er Englands einziges Zaubererdorf Hogsmeade besuchen darf. Harrys Tante und Onkel verweigern ihm jedoch die Unterschrift. In einer Sondermeldung im Fernsehen wird berichtet, dass der gefährliche Mörder Sirius Black aus dem Gefängnis ausgebrochen ist. Später erfährt Harry, dass Black ein Zauberer ist, der wegen des Mords an 13Menschen nach dem Verschwinden von Voldemort zu einer Gefängnisstrafe im Zauberergefängnis Askaban verurteilt wurde.


    Harry wird von seinen Verwandten noch immer schlecht behandelt und die Situation verbessert sich nicht gerade, als Tante Magda für ein paar Tage zu Besuch kommt. Diese beleidigt ihn, woraufhin er (versehentlich) einen Zauber gegen sie anwendet und flieht. Die Wochen vor dem Schulanfang verbringt er deswegen in der Winkelgasse. Als er Hermine und Ron trifft, erzählt dieser ihm, dass seine Ratte Krätze krank ist. Hermine wiederum kauft eine Katze, die sie Krummbein nennt. Die beiden Tiere können sich nicht ausstehen, was ihre Herrchen jedoch nicht groß kümmert, da sie noch nichts über die wahre Identität ihrer Tiere wissen.


    Im Zug nach Hogwarts lernt Harry den neuen Professor für die Verteidigung gegen die Dunklen Künste, Remus Lupin, kennen. Auf der Strecke kommt der Zug plötzlich zum Stehen und das Licht geht aus. Ein Gefängniswächter von Askaban, ein sogenannter Dementor (ein Wesen, das Menschen das Glück aussaugt), durchsucht den Zug nach Sirius Black. Lupin gelingt es jedoch, ihn in die Flucht zu schlagen. Bei ihrer Ankunft in Hogwarts unterhält sich Hermine mit Professor McGonagall, der Hauslehrerin von Gryffindor.


    Kurz nachdem die Schule wieder begonnen hat, geschehen einige beunruhigende Vorfälle. In der ersten Stunde Wahrsagen bei Professor Trelawney sieht diese beim Teeblätterlesen in Harrys Tasse den Grimm, ein Omen für den Tod. Während einer Stunde Pflege magischer Geschöpfe bei Hagrid wird zudem Harry Potters Erzfeind Malfoy vom Hippogreif Seidenschnabel verletzt. Diese Tiere sind halb Adler, halb Pferd. Nach einem weiteren Angriff, für den Hagrid zur Verantwortung gezogen wird, kommt es zu einem Prozess, den Hagrid verliert. Seidenschnabel wird zum Tod verurteilt. In der ersten Stunde in Verteidigung gegen die Dunklen Künste nimmt Harrys Irrwicht die Gestalt eines Dementors an, woraufhin Harry fast in Ohnmacht fällt und Lupin einschreitet. Diese Kreaturen werden zu dem, wovor die ihnen gegenüberstehende Person am meisten Angst hat. Vor dem Professor wird der Irrwicht zu einer silbernen Kugel.


    DIE KARTE DES RUMTREIBERS


    In der Halloween-Nacht wird die Alte Dame des Gemäldes am Eingang zum Gryffindor-Turm von Black angegriffen. Das Schloss wird daraufhin durchsucht, allerdings bleibt der Flüchtige unauffindbar. Kurze Zeit später wird Professor Lupin krank und durch Snape ersetzt. Dieser hält eine Stunde über Werwölfe, wobei sich die Informationen aus dem Unterricht später noch als sehr nützlich herausstellen werden. Außerdem kommt Hermine so auf die Idee, dass Lupin ein Werwolf sein könnte.


    Als beim ersten Quidditch-Spiel Dementoren auf das Spielfeld kommen, verliert Harry das Bewusstsein und sein Besen zerschellt an der Peitschenden Weide. Kurz darauf wird ihm anonym ein neuer Besen zugeschickt. McGonagall beschlagnahmt ihn jedoch, weil sie befürchtet, Black könnte ihn mit einem Fluch belegt haben. Nach einer Untersuchung stellt sich der Besen allerdings als ungefährlich heraus. Harry erfährt außerdem von Lupin, dass die Peitschende Weide in dem Jahr gepflanzt wurde, als dieser nach Hogwarts kam. Zudem bringt Lupin Harry einen Zauber zum Schutz gegen die Dementoren bei. Es ist nicht leicht, einen solchen Patronus auszuführen, doch mit Lupins Hilfe und Übung gelingt es Harry schließlich.


    Rons Brüder Fred und George schenken Harry die Karte des Rumtreibers, die nicht nur alle (versteckten) Orte der Schule zeigt, sondern auch die Bewegungen aller Personen, die sich auf dem Schulgelände befinden. Weil Harry keine Zustimmungserklärung für Hogsmeade hat, beschließt er, durch einen Geheimgang dort hinzugehen. Dort erfährt er, dass Black und seine Eltern befreundet waren und dieser angeblich einen ihrer gemeinsamen Freunde, Peter Pettigrew, umgebracht hat. Harry geht noch häufiger nach Hogsmeade, wird aber schließlich von Lupin entdeckt, der auch die Karte des Rumtreibers beschlagnahmt. Schließlich findet Harry heraus, dass sein Vater und Snape sich nicht ausstehen konnten.


    Auf der Suche nach seiner Ratte entdeckt Ron dessen Blut auf seinem Bett. Er ist überzeugt, dass Krummbein Krätze gefressen hat. Die Katze verhält sich zudem seltsam und Harry sieht sie, wie sie sich scheinbar mit einem großen schwarzen Hund unterhält.


    Am Ende des Jahres, als Harry seine Prüfung in Wahrsagen ablegt, sagt Professor Trelawney in einer Trance vorher, dass Voldemort noch in derselben Nacht einen seiner Diener empfangen wird.


    PETER PETTIGREW


    Am Abend findet Silberschnabels Hinrichtung statt. Auf dem Rückweg von Hagrid sieht Ron Krätze, doch die Ratte entwischt ihm. Ron läuft ihr hinterher, wird jedoch von einem großen schwarzen Hund angegriffen und unter die Peitschende Weide bis zur Heulenden Hütte (in Hogsmeade) gezogen. Harry und Hermine folgen ihm, um Ron zu helfen. Als sie ihn gefunden haben, finden sie heraus, dass der Hund eigentlich Black ist. Sie halten ihn gefangen, doch Lupin, der kurz darauf erscheint, lässt ihn wieder frei.


    Der Professor gesteht ihnen, dass er ein Werwolf und ein Kindheitsfreund von Black, James und Peter Pettigrew ist. Dieser tarnt sich in Form einer Ratte. Als Jugendliche sind Black, Pettigrew und James Animagi geworden (Zauberer, die sich in Tiere verwandeln), damit Lupin nicht allein sein musste, wenn er sich in einen Werwolf verwandelte. Als Black zu Ende erzählt hat, betritt Snape den Raum. Er will Black den Dementoren ausliefern, wird aber von Ron, Hermine und Harry außer Gefecht gesetzt. Black berichtet ihnen, dass Pettigrew sich selbst einen Finger abgeschnitten hat, um seinen eigenen Tod vorzutäuschen und Black des Mordes zu beschuldigen. Er war es auch, der Voldemort verraten hat, wo er Harrys Eltern finden kann. Lupin und Black beschließen, Krätze wieder zurück in einen Menschen zu verwandeln. Pettigrews verstümmelte Hand beweist, dass Sirius die Wahrheit gesagt hat.


    Auf dem Weg zurück ins Schloss verwandelt sich Lupin in einen Werwolf, weil er den Trank gegen die Verwandlung am Abend nicht zu sich genommen hat. Black beschützt die Kinder, doch Pettigrew gelingt die Flucht. Die Dementoren greifen Black, Harry und Hermine an, fliehen jedoch, als scheinbar aus dem Nichts ein Patronus auftaucht. Alle drei verlieren das Bewusstsein und Snape nutzt die Gelegenheit, Black auszuliefern.


    Die Kinder berichten Dumbledore, was geschehen ist und dieser rät ihnen, die Zeit mit Hermines Zeitumkehrer, den sie zu Beginn des Schuljahres von McGonnagall bekommen hat, zurückzudrehen und Seidenschnabel und Black zu befreien. Harrys Patronus vertreibt die Dementoren und Black und Seidenschnabel gelingt die Flucht. Lupin ist entschlossen, seine Stelle zu kündigen, und gibt Harry die Karte des Rumtreibers zurück. Damit geht das Schuljahr zu Ende.

  


  
    PERSONENANALYSE


    HAUPTFIGUREN


    Harry Potter


    Harry ist mutig und bescheiden, zeigt im dritten Band aber auch Schwäche. Im 3.Kapitel beschäftigen ihn Geldsorgen und außerdem hat er Angst vor einem Wesen, dass er im Dunkeln sieht. Besonders ausgeprägt ist seine Schwäche jedoch, als er auf die Dementoren trifft. Denn deren Anwesenheit belastet und verängstigt ihn mehr als die anderen Schüler.


    Seine Schwächen wirken sich jedoch nicht negativ auf seine Persönlichkeit aus, eher im Gegenteil: Er wird durch sie nicht nur menschlicher, sie bestätigen auch Harrys Heldenrolle, da er versucht, gegen sie anzukämpfen, indem er lernt, sich gegen die Dementoren zu verteidigen. Mehrmals wird er zudem von seinen Emotionen überwältigt. So lässt er seine Wut gegen Snape und später gegen Lupin aus und ist Hermine gegenüber nachtragend. Harrys Figur wird so glaubwürdiger, zeigt mehr Facetten und beschränkt sich nicht nur auf die reine Heldenrolle.


    Hermine Granger


    Hermine Granger ist seit dem ersten Schuljahr Harrys beste Freundin. Anders als ihre Freunde hat sie dieses Jahr einen enorm vollen Stundenplan. Ron wundert sich darüber und die Leser erfahren später, dass McGonagall Hermine einen Zeitumkehrer gegeben hat.


    Doch nicht nur ihr Stundenplan ruft bei Ron Unverständnis hervor. Zweimal sprechen die beiden nicht mehr miteinander, das erste Mal, als Ron Krummbein verdächtigt, für das Verschwinden von Krätze verantwortlich zu sein, und ein andermal, als Harrys brandneuer Feuerblitz aus Sicherheitsgründen beschlagnahmt wird. Dennoch verbindet das Trio eine feste Freundschaft und gemeinsam planen sie, wie sie Seidenschnabel vor seinem Urteil bewahren können.


    Eine der Nebenwirkungen des Zeitumkehrers ist Überempfindlichkeit und so ist Hermine gegenüber Leuten, die sie nicht mag, wesentlich ungehaltener als gewöhnlich. Im 15.Kapitel bekommen Professor Trelawney und Malfoy, den sie ohrfeigt, dies zu spüren. Harry und Ron wundern sich über diese neue Seite an Hermine, die sich ihren Lehrern gegenüber ansonsten immer sehr respektvoll verhalten hat.


    Es kann angemerkt werden, dass die schärfste Kritik am Wahrsagen, der einzigen Art von Zauberei, die den Muggeln bekannt ist, gerade von einer Muggelstämmigen kommt. Außerdem können die Freunde dank Hermines Intelligenz und Besonnenheit Sirius und Seidenschnabel retten.


    Ron Weasley


    Ron ist seit dem ersten Schuljahr Harrys bester Freund und vermutlich der Loyalste des Trios. Da er versucht seine Ratte zu beschützen, die sich seit 13Jahren im Besitz der Familie befindet, kommt es jedoch zu einem großen Streit mit der überlasteten Hermine. Er ist überzeugt, dass Krummbein Krätze gefressen hat, und wird dadurch, wie die Zaubererwelt nach Krätzes/Wurmschwanz‘ ersten „Tod“, von diesem hinters Licht geführt.


    Ron steht dadurch gewissermaßen für die Zaubererwelt. Doch anders als diese kann Ron seine Fehler eingestehen und zeigt sich loyal, als er Hermine dabei hilft, Seidenschnabel zu retten und mit seinen beiden besten Freunden die Wahrheit über Black herausfindet– auch wenn er bei der eigentlichen Rettung von Seidenschnabel und Black nicht dabei ist.


    NEBENFIGUREN


    Remus Lupin


    Remus Lupin, der neue Professor für die Verteidigung gegen die Dunklen Künste wird insgesamt als ein kränklicher, armer, aber sehr kompetenter Zauberer beschrieben. Im Hogwarts-Express verteidigt er die Schüler vor den Dementoren.


    Seine gesundheitliche Angeschlagenheit erklärt sich dadurch, dass er sich bei jedem Vollmond in einen Werwolf verwandelt. Sein Name spielt schon auf sein Äußeres an. So wurden Remus und Romulus, die Gründer Roms, von einer Wölfin aufgezogen. Lupin leitet sich zudem von dem lateinischen Wort „lupus“ ab, das „Wolf“ bedeutet.


    Sirius Black


    Der „Gefangene von Askaban“ Sirius Black stellt für Harry in diesem Jahr die größte Gefahr dar. Das erste Mal hört Harry in den Nachrichten im Muggel-Fernsehen von ihm. Sein Onkel Vernon vergleicht ihn aufgrund seiner wilden Haare naserümpfend mit Harry. Erst im Fahrenden Ritter, dem Zaubererbus, erfährt Harry, wie gefährlich Black ist.


    Nicht nur der Symbolgehalt seines Namens Black („schwarz“), auch sein Aussehen tragen zu seinem furchteinflößenden Erscheinen bei. Er hat dunkle Augen, sein Gesicht ist ausgemergelt, seine Wangen blass und er erinnert an einen Vampir. Blacks Persönlichkeit hat zwei Seiten. Zunächst scheint er wie besessen auf der Suche nach Harry. Er dringt zweimal in das bewachte Hogwarts ein und geht dabei nicht nur mit Einfallsreichtum, sondern auch mit Gewalt vor: „[…] das Bild war mit solcher Wut zerschlitzt worden, dass Leinwandfetzen auf dem Boden herumlagen; ganze Stücke waren weggerissen“ (S.167).


    Der Zaubereiminister Fudge, einer der wenigen Personen, die Black gesehen haben
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